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ge Ortsvorsteher Johann Binder
sprach als Vertreter des Festko-
mitees, das nicht nur das Fest
selbst organisiert, sondern
auch eine mehrere hundert Sei-
ten starke Festschrift erstellt
hatte. „Wir fragten die älteren
Dorfbewohner und es wurde in
Archiven wie in Sopron oder im

Landesarchiv in Eisenstadt re-
cherchiert“, so Binder. Er be-
dankte sich bei allen, die zurm-
Fest und zur Festschrift beige-
tragen hatten, darunter auch
die zweitälteste Dorfbewohne-
rin Hermine Marko, die beim
Fest am vergangenen Samstag
ebenfalls mitfeierte.

JUBILÄUM 

800er gefeiert
Im Jahr 1222 wurde Kalkgruben das erste
Mal urkundlich erwähnt.

KALKGRUBEN  Mit einem Festakt
im Feuerwehrhaus wurde am
vergangenen Samstag die erste
urkundliche Erwähnung von
Kalkgruben als „Ein anderes
Dorf des Grafen Peter“ im Jahr
1222 gefeiert. Nach einer öku-
menischen Andacht mit den
Pfarrern Andreas Binder und
Karlheinz Mück fand der Fest-
akt statt.

Dabei gratulierte auch Lan-
desrat Heinrich Dorner: „Das

Miteinander, das Gemeinsame
und die Solidarität sind Werte,
die hier bestehen und den Orts-
teil und das Land auszeichnen.“
Auch Bürgermeister Manfred
Degendorfer betonte: „Kalkgru-
ben hat sich stets den Heraus-
forderungen der Zeit gestellt
und sich weiterentwickelt.“

Ortsvorsteher Herbert De-
gendorfer meinte: „Kalkgruben
war vermutlich schon vor 800
Jahren ein lebenswerter Ort,
wir werden dafür arbeiten, dass
es auch so bleibt.“ Der ehemali-

VON ELISABETH TRITREMMEL

Dabei. Zahlreiche Fest- und Ehrengäste kamen auf Einladung des Festkomites
am Samstag nach Kalkgruben, um gemeinsam zu feiern.
Foto: E.Tritremmel
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Tratsch mit der SPÖ
MARKT ST MARTIN/LANDSEE/NEUDORF  In allen
drei Ortsteilen lud die SPÖ zum Gassentratsch ein.
Startschuss war in Landsee, wo Bürgermeister Jürgen
Karall, Vizebürgermeister Patrick Fuchs sowie Partei-
obmann Andreas Schmidt viele Gäste begrüßen konn-
ten.
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Abschluss zu Lesesommer
NEUTAL 225 Bücher der Bücherei Neutal wurden über die Sommertage
mit nach Hause genommen. 25 Kinder brachten ihre vollen Lesepässe in
die Bücherei und folgten der Einladung zur Spurensuche. Dabei waren
Sven, Ben, Stella, Dominik, Sophia, Zita, Fabienne, Jana, Kilian, Nina, An-
na, Julian, Sophia, Raphael, Nina, Nils, Adelina, Paul, Vicky, Nora, Zoe, To-
ny, Aaron und das Büchereiteam mit Hildegard Resch, Tamara Tremmel,
Gabi Godovits, Yvonne Pauer, Gerda Petronczki und Marion Godowitsch.
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ÖVP Neutal lud zum Sautanz
NEUTAL Das Team der ÖVP Neutal lud zum Sautanzessen in den Mehr-
zwecksaal. Den Gästen wurden herzhafte und deftige Köstlichkeiten an-
geboten. Mit dabei waren Nationalratsabgeordneter Niki Berlakovich,
David Berghöfer, Franz-Peter Schütz, Pascal Schütz, Natalie Berghöfer,
Roland Godowitsch, Jacqueline Berghöfer, Spitzenkandidat Günther
Berghöfer, Landtagsabgeordneter Patrik Fazekas und Seniorenbund-Ob-
mann Josef Geissler.

Mentalcoach machte
Praxis in Neutal auf

NEUTAL Vor Kurzem bezog Men-
talcoach Doris Katovsky ihre
neue Praxis im Neutaler Sozial-
zentrum. Die Expertin für inne-
re Ressourcenfindung in Le-
bens-, Berufs- und Sportthe-
men begleitet die Kunden wert-
schätzend, behutsam und auf-
merksam. Auch Bürgermeister
Erich Trummer freut sich über
das neue Gesundheitsförderan-
gebot in der Gemeinde und
hieß Katovsky herzlich will-
kommen.

Bei der Eröffnung. Doris Kastovsky
begrüßte Bürgermeister Erich
Trummer und Amtsleiter Markus
Josef in der neuen Praxis.
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Tratsch mit der SPÖ
WEINGRABEN  Die SPÖ-Ortsorganisation rund um Bürgermeister Tho-
mas Stoiber lud am vergangenen Freitag zum Tratschen ein. Wetterbe-
dingt musste man die Veranstaltung vom Hauptplatz ins Gemeindezen-
trum verlegen. Für die Besucher, darunter auch Landtagsabgeordnete
Elisabeth Trummer, gab es Speis und Trank sowie informative Gesprä-
che.

GRUNDSATZBESCHLUSS 

Kranfahrzeug für Feuerwehr
Die Gemeinde wird den Ankauf des gebrauchten
Fahrzeuges mit maximal 50.000 Euro unterstützen.
WEPPERSDORF  Bei der vor Kur-
zem stattgefundenen Gemein-
deratssitzung wurde von den
Mandataren einstimmig ein
Grundsatzbeschluss gefasst,
dass die Freiwillige Feuerwehr
Weppersdorf ein gebrauchtes
Kranfahrzeug anschaffen kann
Durch die neuen Fahrbahntei-

ler auf der S31 sowie Fahrzeu-
ge, die nicht abgeschleppt wer-
den dürfen, wird ein solches
notwendig, führte Bürgermeis-
ter Manfred Degendorfer zu
diesem Thema aus.

Die Gemeinde wird die
Feuerwehr Weppersdorf mit
maximal 50.000 Euro bei der

Anschaffung des Kranfahrzeu-
ges unterstützen, erklärte der
Bürgermeister weiter. Dies wird
auch im Budget im kommen-
den Jahr seinen Niederschlag
finden.

Die Freiwillige Feuerwehr
Weppersdorf plane, den Fuhr-
park in den nächsten Jahren zu
adaptieren, erklärte Bürger-
meister Manfred Degendorfer
weiter.
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Bäume im Fokus
WEPPERSDORF  Gilbert Plank
war auf Einladung von Umweltge-
meinderätin Karin Parapatits vor
Kurzem zu Gast in der Alten Schu-
le, um über die richtige Baumpfle-
ge zu sprechen.

STRASSENMALWETTBEWERB

„Blühende Straßen“
Die Volksschule Stoob nahm am
Straßenmalwettbewerb „Blühende
Straßen“ teil.

STOOB Das Klimabündnis Ös-
terreich veranstaltet jedes Jahr
im Rahmen der Europäischen
Mobilitätswoche den bundes-
weiten Straßenmalwettbewerb
„Blühende Straßen“. Im Bur-
genland wird diese Aktion seit

einigen Jahren von der Mobili-
tätszentrale Burgenland unter-
stützt. Die Volksschule Stoob
nahm heuer zum ersten Mal
mit rund 50 Kindern an den
„Blühenden Straßen“ teil. „Das
Land Burgenland hat sich in

seiner neuen Gesamtverkehrs-
strategie zum Ziel gesetzt, in
den nächsten Jahren sukzessive
die Mobilitätswende in die Tat
umzusetzen. Neben einer Fülle
an Maßnahmen ist es auch we-
sentlich, das Bewusstsein für
klimafreundliche Mobilität zu
schaffen“, so Landesrat Dorner.
„Für uns als Gemeinde ist
wichtig, dass wir unseren Kin-
dern zeigen, wie klimafreundli-
che Mobilität möglich ist“, so
Bürgermeister Stutzenstein. In
diesem Jahr nehmen im Bur-
genland 21 Volksschulen mit
rund 1.700 Kindern teil.

~ Dabei. Schulleiter Simon Horvath,
Verkehrslandesrat Heinrich
Dorner, Bürgermeister Bruno Stut-
zenstein, Tina Wurm von der Mobi-
litätszentrale Burgenland sowie
Milan, Nico und Grace. Foto: Priedl
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